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Zinshausmarktbericht Update 
Trotz der Einflüsse der Pandemie entwickelte sich der Bremer Zinshausmarkt in den ersten drei Quartalen des Jahres 2021 positiv. 
Hier zeigt sich die gestiegene Nachfrage nach Wohnimmobilieninvestments wie reinen Mehrfamilienhäusern sowie Wohn- und 
Geschäftshäusern. Die Kaupreisfaktoren für Zinshäuser sind im Vergleich zum Vorjahr um etwa 1,5 %-Punkte gestiegen. Dement-
sprechend stieg auch der Quadratmeterpreis in den gefragten Bestlagen um 5,3 bis 7,6 %, in einfachen Lagen sogar signifikant 
um mehr als 20 %. 

Die Daten des Gutachterausschusses zur Preisentwicklung für Zinshäuser bestätigen eine deutliche Steigerung von 2019 bis 2020. 
Bei reinen Mehrfamilienhäusern konnte ein Anstieg von über 8,6 %-Punkten verzeichnet werden, bei Zinshäusern mit gewerblichen 
Anteilen sogar von über 15,7 %-Punkten. 

Die Spitzenmiete ist gegenüber dem Vorjahr um 6,8 % gestiegen, die Durchschnittsmiete um 4,4 % (Angebotsmieten). Der Durch-
schnittsmietkorridor hat sich insgesamt etwas nach oben bewegt und ist seit dem Vorjahr außerdem noch größer geworden. 
Während die Spanne 2020 noch bei 2,80 EUR Unterschied lag, beläuft sie sich nun auf 3,00 EUR zwischen dem Minimal- und dem 
Maximalwert. Besonders qualitativ hochwertige Wohnungen und solche, die gewandelten Anforderungen wie guter infrastruktu-
reller Ausstattung, guter Erreichbarkeit und Homeoffice-Möglichkeiten gerecht werden, legen preislich stärker zu. 

Überdurchschnittlich stark sind die Mietpreise  in der Bremer Überseestadt gestiegen. Die Durchschnittsmiete hat hier um 2,00 
EUR/m² zugelegt. Walle scheint von „Überschwapp-Effekten“ der Überseestadt zu profitieren. Hier beträgt der Anstieg der Durch-
schnittsmiete 1,20 EUR/m². 

FAKTOR (MIN. – MAX.) 2019 2020 2021

Sehr gute Lage 19,0 - 25,0 20,0 - 25,5 21,0 - 26,5

Gute Lage 16,3 - 20,0 17,0 - 21,0 18,5 - 22,5

Mittlere Lage 13,8 - 16,5 14,5 - 17,0 16,0 - 18,5

Einfache Lage 12,5 - 15,0 13,5 - 16,0 15,0 - 17,5

PREIS EUR/m² (MIN. – MAX.) 2019 2020 2021

Sehr gute Lage 2.550 - 3.650 2.650 - 3.800 2.850 - 4.000

Gute Lage 1.550 - 2.750 1.600 - 2.800 1.900 - 3.000

Mittlere Lage 1.100 - 1.650 1.150 - 1.700 1.500 - 2.000

Einfache Lage 900 - 1.400 1.000 - 1.500 1.400 - 1.800



Hinweis: Stand der Daten: 30.09.2021
Bei der Datenrecherche und Erstellung gehen wir mit größter Sorgfalt vor. Alle Angaben erfolgen jedoch ohne Gewähr, da trotz sorgfältiger Prüfung & Bearbeitung zwischenzeitliche Änderungen 
nicht auszuschließen sind. Es gelten unsere AGB, nachzulesen unter www.robertcspies.de. Kopien / Veröffentlichungen nur unter Angabe der Quelle „Robert C. Spies KG“. Alle Rechte vorbehalten.

Quellenangaben:
Gutachterausschuss für Grundstückswert Bremen, Statistisches Landesamt Bremen, Statistisches Landesamt Bremen, IMV-Angebotsmieten

Anhaltende Dynamik für das Gesamtjahr 

Die Nachfrage auf dem Bremer Markt für Zinshäuser bei einem weiterhin begrenzten Angebot wird voraussichtlich anhal-
ten – verbunden mit weiter leicht steigenden Kauf- und Mietpreisen. Für das Gesamtjahr 2021 erwartet Robert C. Spies 
nach einem aufgrund von großen Portfolio-Deals mit 234 Mio. EUR sehr starkem Jahr 2020 ein geringfügig niedrigeres Ver-
kaufsvolumen zwischen 175 Mio. EUR bis 195 Mio. EUR. Moderates Steigerungspotential besitzen auch die Faktoren. Nach 
wie vor bieten sich für Investoren in der Hansestadt attraktive Einstiegsmöglichkeiten und interessante Renditeaussichten 
bei einer hohen Wertbeständigkeit der Immobilien. 


